
Cognac j. michel,«*inz
sämtliche Liqueure Heugasse 5

HOTEL REGINA
Stadtbekannt filr
feinste Xlicke.

DINERSu. SOUPERS
sur commande.

Heuer Bade - Blatf
Kar- und Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hnuptliste der anwesenden fremden.

{■tezugspreii (einschi . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.- %JMk F 45 —.
ft * 10-5° . kür einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer , Fe > Ham ^ k.
ML 14 - Mk. 5.- . Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1- .

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 20 YW-
Schrift - und Geschaftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei- Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise filr Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg,
die 84 mm breite Reldamezeile Mit. 3.~ , die 84 mm breite Reklameteile an Vor«
tugsplatzen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. I.—,
für auswärts Mk. 2.—. Mk. 4 - , Mk. 5.— bezw. Mk. ZSO. Anzeigenannahme ;bis
40 Uhr vormittags. Füt Aufnahme an bestimmt vorgeschriebcncn Tagen wird

keine Oewäbr übernommen . -

*r . 286. Dienstag, 12. Oktober 1920.

Aus dem Kurhaus.
Maria Loe-Bagier,

^Iche den ersten Lieder-Abend der Saison heute
ri ens tag im Kurhaus bestreitet , zählt zu den Sängerinnen
ju kommenden Winters , deren Eintreten für die

rne  ihrer Kunst intuitiven Vortrages eine
taunüch grosse Resonanz verbürgt . Die Künstlerin

ß/r Un̂ er  anderem in der nächsten Saison in Wien,
n r 'n>Amsterdam und Stockholm auftreten ; in grossen
jChesterkonzerten m  Düsseldorf , Krefeld, Bochum,
Gi6-?611’ Leipzig wird sie Orchesterlieder ihres Gatten,

Bagier, dem bekannten Herausgeber der Kuns -
tschrjft „Feuer “, vortragen . Dr . Bagier hat sic

seih 4 erklärt , die Begleitung der Lieder ausnahmsweise
ös* zu übernehmen.

Über die
ün. Aufführung gelangenden Werke Anton Bruckne ^
Vvir^ 2War die »Neunte Symphonie“ und »u Deum

Musikdirektor Schuricht morgen Mittwoch in *
des  Lyzeums I (Schlossplatz) einen Vortrag mit

Fi auteru ngen am Klavier halten. Der Preis -
w trit tskarte (unnumeriert ) beträgt 2 Mark. Kaiten-

ka uf an der Tageskasse im Kurhause.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Sonaten-Abend.

Meta Benjarto  aus Köln (Klavier) und
to Konzertmeister des Kurorchesters Herr Wilhe
ha., f spielten am Freitag im grossen Saale des 11
Q: Ses  Sonaten für Violine und Klavier von Han ,
Qa„ dini und Richard Strauss . Die beiden zuerst ge-

Werke sind im alten Lapidarstil geschne e
üpj ln 'hrer melodischen Linienführung einfach, ru ig
Ai. vv eich gehalten , ja selbst in den -schwungha ei
£ e§r°sätzen zeigt sich noch nichts von jener kühnen
Qh? brechung und kunstvollen kontrapunktischen
f-J ^ rung der tönenden Materie mit ihren manmg
Qn,.®n Inversionen , wie sie uns in Bachs klingen ei
kriiz entgegentritt . Die beiden Sonaten bieten
Wpailhelle Musik ohne Dunst und Flecken, voll
F)].11? 0 des Ausdrucks und Innigkeit des Gefuh s.
hj b°nate von StrausS — eins seiner Jugendwerke —
sie aa lürlich ein ganz anderes Gesicht. Ausserlich zeig
in z.War  die Form der klassischen Sonate, verrät aucn
VrJk- r Tonsprache starke Anlehnung an berühmterbilder mn kühnem Griff lassen

Vortrag Schuricht.
dem 1. Zykluskonzerte zum erstenmale

schon die Klaue des Löwen, den starken Neuerer,

eik Dk Ausführung war sorgfältig vorbereitet . Beide
Künstler Herr Wolf als vorzüglicher Geiger und fem-
• filr Musiker und Frau Benjarto als Pianistin von

bedeutenden Qualitäten, bildeten ein klangschönes undbeaeutenueu w das die  reichen Schönheiten der
rfwefkf zu°restloser und eindringlicher Wiedergabe
bSohte Die ^ reiche Zuhörerschaft kargte nicht mit
reichen Beifallsbezeugungen. N-

Der  Verein der Künstler und Kunstfreunde hat
für diesen Winter zehn Konzerte in Aussicht genommen.
Mit Rücksicht auf 6ie . nsser̂ entbch g^ teigerten Un-
kosten wurde der Mitglieder!* ! rag für dieses Verems-
Shr auf 30 Mark festgesetzt. Diese Erhöhung war not¬
wendig um den Überlieferungen des Vereins folgend,
durch Verpflichtung hervorragender Kunstkräfte die
Konzerte auf der bisherigen Höhe zu erhalten . Es ist
nicht zu zweifeln, dass alle Mitglieder mit der mäßigen
Erhöhung einverstanden sein und dass noch neue Mit¬
glieder hinzukommen werden.
S _ Spielplan dies Residenztheaters . Dienstag , den
12  Oktober , abends 7 Uhr : „Morgen wieder lustik“.
Mittwoch, den 13., abends 7 Uhr : „Die Frau von
Korosin“. Donnerstag , den 14., abends 7 Uhr , zum
25 (letzten) Male: „Das Glücksmädel“. Freitag , den 15. :
abends 7 Uhr : „Fräulein Puck“. Samstag, den 16.,
abends 7 Uhr : „Die Schönste von allen“. Sonntag,
den 17, nachmittags 3 Uhr , halbe Preise : „Schwarz¬
waldmädel“ ; abends 7 Uhr : „Die Frau im Hermelin“.

Das Neueste aus Wiesbaden,
wc  per bunte Abend, der am Samstag im grossen

Kurhaussaale stattfand , war eine wohlgelungene Ver¬
anstaltung ; in richtigem Wechsel von Ernst und Scherz

r
Modelle

erster Häuser
der Rue de la Paix Po rjs
u. Place Vendome • ai ö

Vorführung täglich 11—1 u. 3 - 6 Uhr

bacharach
4 WEBERGASSE 4 .J

^ Jenny Linds Amerikareise.
Ur  Erinnerung an den 100 jährigen Geburtstag der

Künstlerin, am 6. Oktober 1920.
Von Alfred Malle.

(Nachdruck verboten .)

G0,lni  Oktober des Jahres 1849 besuchte der Pianist
Lap-PScbni idt den Reklamekönig Barnum, um ihn zu be-
hir V ob er nicht die berühmte Sängerin Jenny Lind
V rri lfle  Konzertreise nach Amerika gewinnen möchte.
*Uec Urtl  War gänzlich unmusikalisch und meinte achsel¬
ein And: »Jenny Lind ? Kein Name !“ „Nun so wird
sW ft nderer  die ,schwedische Nachtigall * in Amerika

lassen,“
Gr ar «um springt auf: „Schwedische Nachtigall

^artiger Name ! Engagiere für Amerika!“
Vierteljahr später waren die Verträge unter¬

en ....^ t und schon begann Barnum die Reklametrommel
Vgin retl‘ Erst im Herbst 1850 soll die Konzertreise

aber bis dahin erschienen nun täglich Berichte

54 . Jahrgang.

zogen zum grösseren Teil vortreffliche rezitatorische,
Gesangs- und Tanzdarbietungen an Ohr und Auge des
zahlreich erschienenen Publikums vorüber . Als guter
Bekannter erfreute Herr Viktor von Schenck  mit
ernsten und heiteren Liedern, von denen das stimmungs¬
voll vorgetragene „Rendezvous“ ganz besonders gefiel.
Herr Alois Resni  vom Frankfurter Opernhaus brachte
liebe alte mit feinem Geschmack wiedergegebene Wiener
Lieder, mit besonderer Delikatesse gab die Vorträgs¬
künstlerin Fräulein Tilly Poth  das feinsinnige
Stückchen „Perlen und Frauen “. Fräulein Ella K u a 1e s
von Vindal  erwies sich als Charaktertänzerin mit
selten flüssigen Körperbewegungen , die stärkste Wirkung
erzielte sie mit der glänzend getanzten „Motte“ von
Mendelssohn . Herr Dr . Hans Bellliammer  bemühte
sich mit Liedern zur Laute den verwöhnten Ansprüchen
des Publikums gerecht zu werden . Ein vortrefflicher
Ansager war Herr Robert G r ü n i n g vom Frankfurter
Neuen Theater , der mit seinen halb witzigen , halb
sa lyrischen, aber stets humorvollen Randbemerkungen
bald die Lacher auf seiner Seite hatte und der als
Vortragskünstler mit der pikanten „optischen Ballade“
und der drastisch -schaurigen „Ballade vom Grafen
Kuno“ Lachmuskeln und Zwergfell seiner Zuhörer in
ziemlich erheblichen Ausmaßen erbeben liess.

— Praktische Winke für den angehenden Stenographen.
Über dieses Thema hielt Herr Lehrer Paul in der Fort¬
bildungsgruppe Stolze -Schrey , Kirchgasse 24 , einen Vortrag.
Den Ausführungen entnehmen wir folgendes : Die vollständige
Beherrschung eines Systems ist unbedingte - Voraussetzung
für die Weiterbildung . Dem Anfängerlehrgang ist ein Fort-
bildungskursus anzuschliessen , in dem das System in Kegel¬
gruppen wiederholt , ein korrektes Schreiben und Messendes
Lesen geübt wird . Wer die Stenographie theoretisch er¬
lernt hat , muss sie fortgesetzt , üben . Graphisch schwierige
Wörter sind oft zu üben , Geläufigkeitsübungen sind vorzu¬
nehmen , korrekter stenographischer Lesestoff abzusehreiben,
kleinere Erzählungen aus dem Gedächtnis niederzuschreiben.
Daran schliessen sich Diktatübungen in steigender Ge¬
schwindigkeit , Lesen eigner und fremder Stenogramme,
schriftliche Übertragung derselben , Niederschreiben von
Notizen , Entwürfen von schriftlichen Arbeiten , Abfassen
von Berichten usw ., Nachschrift von freien Reden , für die
Ausübung der höheren Praxis Erlernung der Debatten¬
schrift,

Neues vom Tage.
— Die Bevölkerungszahl Amerikas. Nach einer

Meldung aus Washington ergab die Volkszählung in
den Vereidigten Staaten eine Bevölkerungszahl von
105 683108 Menschen.

Verantwortlicher Schriftleiter : WM Aller , Wiesbades
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

... r i ah nv Lind, ihr Leben, ihre Bescheidenheit,
Herzensgüte und Wohltätigkeit . Als die Sängerin am

Sember 1850 mit dem Dampfer „Atlantik“ in Neu
Vork eintraf, standen die Menschen zu Tausenden am
Landung^ teg, jeder wollte Jenny Lind zuerst gesehen
tia ben.

Bei ihrem ersten Auftreten wurde sie mit Huldigungs-
,fpn deich einer Fürstin empfangen, und nach ihrer

1 lArie als man die unvergleichlich schöne Stimme
waren alk begeistert . Die Künstlerin-wurde in

Sen amerikanischen Städten in derselben herzlichen
Weise gefeiert.

wie sich Jenny Lind kleidet, wurde für die vor-
wn Kreise Amerikas maßgebend, und die Geschäfte

«rSe » als begehrte Waren Jenny Lind-Hiite,
^Kleider, -Möbel, -Seile, -Kla- .ere usw.

Rarnum wüsste, dass ihn nur seine Bombenreklame
Barnum bd  diesem Konzertunternehmen

zum, " denn er zählte der Künstlerin für jedes
machen konnte den freier Reise, Hotel-

Iigr sie und ihre Dienerschaft.

Ausserdem hatte sie eigene Equipage , ihren Sekretär,
sogar einen Bankier zur Erledigung ihrer finanziellen
Angelegenheiten. Und das Endergebnis dieser Konzert¬
reise : Jenny Lind erhielt für 93 Konzerte ein Honorar
von über Zweihunderttausend Dollars , und Barnum
verdiente bei diesem Geschäft eine halbe Million Dollars!

Alle Tricks hatte der Reklamekönig für diese Konzert¬
reise auszuschöpfen gewusst , sogar einen Mahagoni-
Konzertflügel mit goldenen Verzierungen bauen lassen.
Auf einem wirklich „goldenen“ Flügel wurde die
Künstlerin von dem Pianisten Goldschmidt begleitet,
dem sie sich ins Herz gesungen und als dessen Frau
sie nach Europa zurückkehrte . Das junge Paar lebte
eine Reihe von Jahren in Dresden, später dann in
London , wo Jenny Lind gestorben ist. Von ihr sagt
Carl Reinecke in seinen Musiker-Erinnerungen : „Wenn
sie in Mendelssohns nicht mehr als 14 Takte umfassenden
,Gruss ‘ von Heine die Worte sang : ,Kling hinaus ins
Weite1, so war es einem, als dehnten sich die Wände
des Saales auseinander und man sähe in den blauen
Frühlingsäther hinein.“

iMlfljjjjjrji « Frachtgut und schneller als Eilluti
" R̂egelmäßiger Eilfuhrdiensl Wiesbaden , Mainz und zurück.
Abfahrt täglich -Von  Mainz 9 Uhr vorm ., Rheinallee 21. Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr . 5.

L RETTENMAYER, Wiesbaden,
" Nikolasstrasse 5. Tel. : 12, 115, 124, 242, 6611. Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860.
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Ausflug mit dem Kurauto : 10 Uhr: Platte. 1.30 Uhr:
Saalburg , Homburg.

Nachmittags -Konzert.
4—51/ Uhr, 502. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1.  King Cotton, Marsch . Sousa
2. Ouvertüre zu „Der Trompeter des

Bazin
Waldteufel

Prinzen*
3. Jeu d’esprit, Polka . -
4. Ouvertüre zu „Ein Abenteuer

Handels* . Beinecke
5. Vibrationen, Walzer . J . Strauss
6. Vorspiel zu „Fiesco“ . . . . . Lalo
7. Fantasie aus „Aida“ . . . . v„ Verdi

8

Abend -Konzert.
503 . Abonnements-Konzert.-9 V« Uhr.

Städtisches Kurorchestei *.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle“ . ßeissiger
2. Wiener Bürger, Walzer . . . . Ziehrer
3. Einleitung zum 5. Akt aus „König-

Manfred“ . Reinecke
4. Saltarello. Gounod
5. Ave maria, Lied . . Schubert
6. Ouvertüre zu „Turandot“ . . . Lachner
7. Fantasie aus „Der fliegende

Holländer“ . . . . . . . Wagner

Abends pünktlich 8 Uhr
im kleinen  Saale:

Lieder-Abend.
Maria Loe - Bagier , Wiesbaden.

Am Klavier : Dp.  Guido Bagier.
Unter Mitwirkung von

Paul Hindemith , Frankfurta. M. (Bratsche).
V ortragsfolge:

1.  Zwei Arien für Alt mit obligater
Bratsche und Klavier . . . . . . J . S. Bach

a) Es kommt der Tag, so das
Verborgne richtet.

b) Gelobet sei der Herr , mein Gott,
2. Vier Lieder für eine Singstimme

und Klavier . Frz . Schubert
a) Der Wanderer an den Mond.
b) Wer sich der Einsamkeit ergibt

(Aus den Gesängen des Harfners ).
c) Suleika.
d) Der Jüngling an der Quelle.

3. Zwei Lieder aus „Das Buch der
hängenden Gärten “ von StefanGeorge Arnold Schönberg

aj Als Neuling trat ich ein in
dein Gehege-

b) Da meine Lippen reglos sind
und brennen.

Drei Lieder aus Opus 5 . . . . Franz Schreker
c) Ich frag’ nach dir.
d) Sie sind so schön, die milden,

sonnenreichen — —
e) Die Dunkelheit sinkt schwer

wie Blei.
4. Vier Lieder für eine Singstimme

und Klavier . Gustav Mahler
a) Die zwei blauen Augen.
b) Ich atmet einen linden Duft.
c) Liebst du um Schönheit.
d) Wer hat dies Liedlein erdacht.

Eintrittspreise:  8 , 6, 4 Mark.
Die Damen werden gebeten , auf allen Plätzen ohne

Hüte erscheinen zu wollen.
Die Eingaugstüren des Saales und der Galerie werden

bei Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen und
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Staats - Theater.
Dienstag , den 12. Oktober.

6. Vorstellung . Abonnent® 11
Der Ring des Nibelungen

Ein Bilhnen-Festspiel von Richard Wagner
Dritter Tag:

Götterdämmerung
ln drei Akten und einem Vorspiel.

Personen:
Siegfried . , . Christian Streik
Günther . Nie . Geisse -Wink ®'
Hagen . . . - Alex . Nosalewicr
Alberich . Fritz Mechler.
Brünnhilde
Gutrune
Wal traute
Woglinde
W ellgunde
Flosshilde

Hotel

Rheintöchter

Die Nomen

n . . i#
Marie Lorentz -HöÛ jjj,

Hanna Müller -Rad
Lilly Haas.
Mar . Alferman ® ’. y,
Therese Müller -R®1'

. . Lilly Haas.
.Lilly Haas.
.Ruth Wolffrei ®.
.Marta Sommer.

Mannen . Frauen.
Schauplatz der Handlung:

Vorspiel : Auf dem Felsen der Walküren.
Erster Aufzug : Günthers Hofhalle am Rhein . Der W»®

felsen.
Zweiter Aufzug : Vor Günthers Halle . ^
Dritter Aufzug : Waldige Gegend am Rhein . Günthers

Anfang 5 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch , 6% Uhr : „ Wilhelm Teil “. Abonnement 9 -
Donnerstag , 6 Uhr : „Manon “. Abonnement A, Ap
Freitag , 7 Uhr : Sondervorstellung : „Minna von BaI™1 $

(eine beschränkte Anzahl von Karten gelangt aB
Kasse zum Verkauf ). Aufgehobenes Abonnement . ^

Samstag , 7 Uhr : „Die Grossherzogin von Gerolstein “'
gehobenes Abonnement,

Sonntag , 6% Uhr : „Oberon “. Aufgehobenes Abonne ®*

«MSN

Jeder Fremde liest das „Badeblat̂ '
as«

1. HERTZ
LAUGGASSE Nr. 20

MÄNTEL • KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

BeckMt,Kaufmann& Ce
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J. M. Baum

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr. 854. esoc

Spezial-Abteilung

Herren¬
wäsche

Oberhemdefl
wefss und farbig

Sporthemde$
mit Schillerkragen

Nachthemde11
volle Länge

Schlafanzüge
elegante Machart 0 '

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke f îrchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Jaunusstrasse nahe dem Berlinet

Elegante Pelzneuheiten.
cZOiesbaden

Tlassauer Tjof
'‘Uiiüii".

iTäglich
ab 4.Zlbr nachmittags:

* Zßnz - Zee  ♦

Vornehme Jazz - TUusik
786

Sin tritt rnkl. fTee etc. Dltk. 15.-

Hoffmanns Schuhklinik
Goldgasse 15.

Annahme aller Schuhreparaturen.
Lieferzeit 1- 2 Tage.

Umänderung spitzer unmoderner Schuhe
sehr preiswert. 758

WEINKLAUSE
NonnenhofG. m. b. H. Wiesbaden.

Kirchgasse 15. Fernruf 485.
Kiinstl. Leitung-: Dir . Arno Blnm.

Einlass7Uhr, Vom1, bis 31. Oktober 1920. Einlass7Uhr.

Marcell Boissier
Meisterchansonier in sein,

eigenen Kompositionen
Tatjana Barbakoff

in ihren Tanzdichtungen
Ina Prettin

Vortragskünstler

Else Schlehuber

Artur Berg
der eigenartige Typ

Grete! Böhmig
die göttliche Schönheit in

ihren eigenen Tänzen

Sonntag und Mittwoch Nachmittag

4'S Fiinfuhr - Tee Ä 8
mit ausgewähltem Programm.

Tisch Vorbestellungen während des Tages.
Telephon 485. 783

Prog-ranunwechsel am 1. und 16. jeden Monats.

Coiffeur Wilh.Müller
Wilheimstrasse 10

Hotel Metropole (früher Viktoria -Hotel)

Separate Salons für Herrenu. Damen
Spezialität

Haare ffirhenu.bleichen, Schönheitspflege
Champoing, Ondulation, Manicnre, Pedicure.

44

.0°
Wein -Diele

Original American
\

1  Mauritiusplat^
Telephon Nr . 1861

V , ' " l|w*
Stellung
^ ““terbro

Jtlil auer

^Jadsons
Jazz-'Benö zu 20̂ '

efect
TAUNUSSTRASSß^Wies 6 ao*

Zef . $ 55  ,
J. u. R^ et0p

' ^ läss

tz" 154*ne*
•dtlc



Abonnent
n
Vagner.

iel.

Eid Streib.
üsse -Winke'
fosalewicZ'
dechler.
-entz -Hölb^ a,
Müller -Küdo’f
[aae.
Hermann - . U
. Müller -Bf’ ctl
[aas.
[aas,
VolffreiiD'
Bomjner.

13er Walk «'“

Günthers
10 Uhr,

Dienstag , den 12. Oktober 1920. Wiesbadener » Badeblatt» Dienstag , den 12. Oktober 1920. Seite 3.

K ° Hotel „Prinz Nicolas
1W | Nicolasstrasse 29.31 . Nähe Bahnhof * Telefon Nr. 251

. _ -in nU - oh - . Angenehmer Aufentl

II

<V tS>  Allabendlich von 1\  Uhr ab:Künstler-Konzert
Angenehmer Aufenthalt

Diners o Soupers

SIMPLIZISSIMUS
Vornehmstes Cabaret , täglich abends TU  Uhr Auftreten erster Künstler.

Beste Abendunterhaltung,
ln den Bäumen der I . Etage (Trocadero)

Marcel’s Jazz Band
^üsikal . Unterhaltung.

English Buffet

Sehenswürdigkeit Wiesbadens.

deblati“'

Mono

indefl
farbig

ewd
rkrage n

\etndw

xnzMe
acbart

•erJinerJ ^,

Betl
n 653 *'

4

liele

an Drifl ks

asse 23. Telephon 533 . Elegant ausgestattete Räume . — Vorzügliche Ktlche . — Weine erster Firmen

„APOLLO “ . .
Tel. 829. WIESBADEN Direktion JWkOreggg,,

U h r - T 0 0

fes ttags Batinöe nm3 ühr. Sonn- und Festtags Batinde um3 Dhr.

* W V° m » biS 15 - ° ^ TSgUch"VorStellung von4- 11 ühr6 ununterbrochen.

!l

"-Fi

von 4- 11 Uhr

Der heilige Berg
Sensation -Filin „ . _ - -

Fatty Baumgartner^ ! * s
Komödie J . “ • »* M '“ * “ ” ' "Orchester WOLF.

Schulz & Schmidt
16  Lonisenstrasse 16  Spezialgeschäft 18  Louisenstrasse 16

Chirurgie Instrumente Künstliche Glieder und Bandagen.

^else der Plätze (berechtigend zum Besuche vouh Mk. s . -
• - s -t=

9 Uhr : L stock

liTÜLLO AMERICAN JAZZ -BAND
0 GARPENTIER

Violin -Solist.
aABALL

1,n Erdgeschoss Täalich Erd gesch°ss
h h CAPUCINES -RESTA URANT

SÄrsT  SOUPERS8 Mark apoTloIäzTband
^ und IV \ RD  PILLEN T̂Änzer-Aki.

Wiesbaden
Hotel Kaiserhof

Souper
u 20 0 '

t
STRASSE^
öa * *'
3>3S

R. Kett,P

Frankfurter Strasse

Das senänsta Hatel und Badhaus in dar bistan, ruhigst in und
kilhlenLage,ba3onderŝuin Sam-nsraufenthalt geaignef. wojpeKt,

iiiiiiiiniiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiDDiiii

Bier- Restaurant
Grosse Künstler -Konzerte
Unter Leitung bekannter Kapellmeister.
Wein-Klause o Wein-Diele

SPLENDID
Bärenstrasse 6

— Vornehme W e i n - O 1 e I e
Bristol - Bodega /Kapelle

elegante Räume / Scharach
Bes.  Henry Peters . ' Kempf

Alle Artikel zur Krankenpflege. 7X8

Sanssouci"

^ *Sa o es  sa ca ca ca cs siü i sü t—i tsa ca ö  sa ca t—1*^ ® ® *

z

y < v F v
$ «p

«c

f jf  A4̂4

V 4 .Zr ^ 4V <
4-° _ D

K D
Q

icana

V^ ingauer Winzerstube
L? 15  WIESBADEN Bahnhofs». 5
V Sepflegte Rhein- und Moselweine

Adlung — Verkauf ausser dem Mause.

G.W.Windschildu.Frau
Adelheidstr . 33

Telephon 6010
Einzelunterricht

zu jeder Tageszeit.
Lefons particuliers ä toute

heure du jour . 754

□ I
0
0

8 » f
q Neue Direktion.
| Vornehmste Tee - u . Wein -Diele D

Spieselsasse 5 D
G Nähe des Kurhauses und Kochbrunnen. 5

q Täglich 4 Uhr : [[

jj Tanz -Tee °
QMocca - Tee - Schokoladen

ff. Torten und Gebäck.
□ - u

g Abends ab 8 % Uhr : jj

nSoupers -dansantS
0
D
D
D
D

D
D
D
0
0 Erstklassige Weine

Solisten -Ensemble
Ernesto flrcari

Solide Preise . ?D
aDODOOD

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert , Kapferer.

Fernsprecher 49.
Dienstag , den 12. Okt . 1920

abends 7 Uhr.

Morgen wieder lustik.
Operette in 3 Akten von W.

Jaeoby.
Spielleitung : Oberspielleiter

Eduard Bätz.
Musikalische Leitung : Kapell¬

meister Paul Freudenberg.

L’ancienne Maison de Paris

ADOLF SCHIFFER
43 rue d’Eglise WIESBADEN 1 rue Longue

Telefon 1547
FOURRURES

Transformations ReparationsCHAPEAUX
Cannes -Cravaches
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Tages -FremdenSisfe.
Nach den Anmeldungen von » 9 , Oktober 1920.

Acker », Br . Gutebes ., St . Toni»
Audin , FtL , Paris
Bacher , Frl ., llauau
Barbrock , Fr . Sanitätsrat , Wattenscheid
Barjarsky , Fr ., Berlin
Baswitz , Hr . Kfm ', m . Fr ., Köln
Becker , Hr . Kfm ., Köln
Becker , Hr ., St . Ingbert
Becker , H ., Hr ., St . Ingbert
Bebmisck , Hr . Fabr ., Eitenburg
1lenderknecht , Hr . Kfm ., Strassbcig
Benner , Hr . Dr . med ., Strassburg
Bind ', Fr ., Neustadt (Haardt)
Planck , Hr . Fabr . m . Fr ., Charlottenburg
Biedrer , Hr . Kfm . m . Fr .,
Bloch , Hr . Kfm ., Strassburg
Blum , Hr . Lehrer m . Fr ., Kassel
Bohr , Hr . Kfm . m . Fr ., Elberfeld!
Bondaus , Hr . Rent,,
Bonn , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Braun , Hr . Kfm -, Nürnberg

•Grüner Wald
Regina -Hotel

Monbijou
Goldenes Kreuz
Schwarzer Bock
•Schwarzer Bock

Grüner Wald
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Einhorn

Sanatorium Di.etenmühte
Europäischer Hof

Rose
Weisses Ross

Schwarzer Bock
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Weisse Lilien
Ritters Hotel
Grüner Wald

Broch , Hr . Kfm ., Bonn Fremdenheim Wenker -Paxmann
Broch , Fr . m . Sohn , Duisburg , Fremdenheim ' Wenker -Paxmann
Bröcker , Hr . Kfm ., Barmen Grüner Wald!
Buberger , Hr . Fabr . m . Begl ., Freudenberg Vier Jahreszeiten
Durtsehell , Fr ., Mülhausen Käiserbad
Ohoisel Pich , Hr ., Bristol -Excelsior
Cohn , Frl ., Herten Grüner Wald
Ooignet , Hr ., Paris Hotel Völkerbund
Consigny , Hr ., Palast -Hotel
Oreutz , Hr . Kfm ., Köln Vier Jahreszeiten
Daniel , Hr ., Paris Hotel Nassau
Delafont , Hr . m . Fr ., Thionville Hotel Nassau
Bewald , Fr ., Püchem Pagenstechers Augenklinik
Diedriehs , Frl ., Bsehweiler Kölnischer Hof
Dihl , Hr . Hauptlehrer m '. Fr ., Niederlinxweiler , Weisse Lilien
Dreesen , Hr . Hotelbes . m . Fr ., Godesberg Grüner Wald!
Duceasse , Hr ., Toulouse
Ehrhardt , Hr . Kfm ., Strassburg
Eichhorn , Hr . Kfm ., Boppard
Eichmann , Hr . stud . agr ., Giessen
Ems , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Feinsilber , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin

""Fliege !, Hr . Fabr ., Sorau
Font , Hr . Kfm . nt Fr . u . Begl ., Madrid.
Freydank , Fr ., Bielefeld
Friedmann , Fr ., •Schweinfurt
Garnmann , Hr . Kfm ., Berlin
Gaube , Fr ., Eitorf
Gerlinghaus , Fr ., Vogelsang'
Gillen , Hr . Kfm ., St . Wendel
Goldberg , Hr . Kfm . in . Farn ., Köln
Goldschmidt , Hr . Kfm ., Berlin
Goldstab , Hr ., Nürnberg
Groenewege , Hr ., Amsterdam
Haertel , Hr ., Breslau
Halfmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Hagen
Hamburger , Fr ., Neu York

Bellevue
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Mauergasse 3/5
Grüner Wald

Bellevue
Schwarzer Bock

Hotel 1 Nassau
Weisse Lilien

Palast -Hotel
Grüner : Wald

Kapellenstrasse 1 64
Kölnischer Hof

Europäischer Hof
Villa Rupprecht

Grüner Wald
Rose

Hotel Jansen
Grüner Wald

Villa Frank
Ritters : Hotel

Hardt , Hr . Oberleutn . a . B ., Berlin
Hauer , Hr . Kfm ., Berlin
Hauff , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Keel , Frl . Lehrerin , Linden
Hehner , Hr ., Wiesdorf
Held , Fr ., Bottrop
Hellwitz , Hr . Kfm ., Neuwied
van Hemebryck , Hr . Kfm . m . Fr .,
Hemsoth , Hr ., Hamburg
Rettich , Hr . Student , Saarbrücken
Heymann , Hr . Kfm -, Rheydt
Iloegg -, Hr . Obering . m. Fr ., Berlin

Palast -Hotel
Nerotal 17

Hessischer Hof
Kaiser -Friedrich -Ring 12

Kölnischer Hof
Pariser llof

Bellevue
Schwarzer Bock

Hotel Nassau
Hotel Nassau

Einhorn
Rose

v . liomeyer, .Hr . Gutsbes . m . Fr ., Weinberg Christi . Hospiz II
Hormes , Hr . Kfm ., Strassburg
Imhoff , Hr . Student , Köln
Isacson , Fr ., Düren
Itt , Hr . Fabr . m - Fr ., Pirmasens
Joch , Hr . Lehrer , St . Goarshausen
Kamps , Hr . Apotheker m . Fr .,
Kaufmann, . Hr . Kfm ., Liehtenau
Kessel , Hr . Tonkünstler , Köln
Klaas , Hr . Rent . nt . Fr . u . Begl :., Dannstadt
Kleffmänn , Hr . Kfm ., Amien
König , Hr . Kfm . m . Fr ., . Barmen
Kohlmänn , Hr . Fabrikbes ., Nürnberg
Kopelman , Hr . Ing ., London;
Korn ich , Hr . Kfm ., Amsterdam!
Kowner , Fr ., Königsberg
Krauss , Hr . Kfm ., Mannheim
Krebs , Hr ., M .-Gladbach
Krebs , Hr . Fabr ., M .-Gladbach
Künkler , Frl ., Frankfurt
Künstler , Hr . Kfm .., Nürnberg
v . Laszez , Hr . Ing ., Wien
Lepper , Frl .,
Lion , Hr . Kfm ., Strassburg
de Longe , Hr . Fabr ., Amsterdam
Lübben , Hr . Fabrikbes ., Berlin
Lyon , Hr . Kfm ., Köln

Mackensen , Hr . Kfm ., Berlin
Magaril , Fr ., Riga
Maier , Frl ., Frankfurt
Mainz , Hr . Kfm ., London
Manns , Frl ., Bonn
Marcell , Frl ., Warschau
Marx , Hr . Architekt , Ludwigshafen
Mayer , Hr . Hotelbes ., Bernkastel
Meisei , Hr . Direktor m'. Fr ., Riga
Michael , Hr . Kfm .,
Milezewsky , Hr . Kfm ., Berlin
Mosewici , Hr . Ing .,
Moser , Hr . Syndikus Dr ., Kassel
Mosheim , Hr . Kfm . m . Fr ., Hannover
Nachtsehein , Hr . Kfm . m . Fr ., Neuenahr
Nehrings , Hr . m . Fr ., Bremen
Neustadt , Hr . Kfm ., Berlin
Paasikiwe , Fr ., Helsingfors
Paascifinri , Frl ., Helsingfors
Pilger , Hr . Kfm . m . Fr ., Siegburg
Plümacher , Fr .,
Poehl , Hr ., Lausanne

Einhorn
Einhorn

Grüner Wald
Schwarzer Bock
Kölnischer Hof

Bellevue
Hotel 1 Nassau

Zur Stadt Biebrich
Evangel . Hospiz
Schwarzer Bock
Evangel . Hospiz

Rose
Rose

Hotel Jansen
Palast -Hotel

Vier - Jahreszeiten
Pariser Hof
Pariser Hof

Mädchenheini’
Palast -Hbtel'

Rose
Mädchenheim

Bellevue
Hotel 1 Jansen

Vier Jahreszeiten
Grüner Wald
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Ritters Hotel 1
Grüner Wald

Rose
Hessischer Hof,

Hotel , Jansen
Spiegel

Grüner Wald
Grüner Wald

Kaiserbad
, Grüner Wald

Palast -Hotel
Palast -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Hotel Spiegel
Pariser Hof

Pension Vollkammer

Fremdenheim

Saarbrücken

Brauswitz , Fr ., Berlin
Proebst , Hr . Dir ., München
Reichard , Frl ., Weilburg
Reinhard , Frl .,
Rieck , Hr . m . Fr ., Bonn
Eitzau , Hr . Dir ., Elberfeld
Rose , Frl ., Hannover
Rubino , Hr . Kfm ., Köln
Runtzsch , Hr .,
Saas , Hr . Bank dir . m . Fr
Sachs , Hr . m . Fr ., Paris
Sauermann , Hr ., Barmen
Schalscha , Hr . Baumeister m . Fr ., Kattowitz
Scharp , Hr . Ing ., Siegburg
Scheidemann , Hr . Kfm ., Arnsberg
Schlenkert , Hr . m . Fr ., Gelsenkirchen
Schmied , Hr . Ivfm ., Königsberg-
Schmidt , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Schröder , Hr . Kfm ., Mannheim.
Schroeder , Hr . Kfm . m . Fr ., Ougröe
Schudt , Hr . Kfm ., Höchst
Schürholz ,Hr . Fabrikbes ., Dorsten
Schütz , Hr . Stadtsekr ., Bonn
Schultheis , Hr ., Duisburg
Schultz , Hr . Kfm , Herxheim
Schwarzendahl , Frl,
Seelenfremd , Fr . m . Sohn , Magdeburg
Seggelten , Hr . Fabr . m . Fr , Hannover
Selbach , Hr . Kfm,
Senff , Hr , Beuel
Semica , Frl , Sterkrade
Sick , Hr . Kfm . m . Fr , Kusel
Simon , Hr . Konsul , Mannheim L
Slumiey , Fr , Frankfurt
Smith , Hr , Habana
Soeting , Fr , Witten
Sommelins , Hr . m . Fr , Helsingfors -.
Spelberg , Hr . Apotheker m . Fr , Aachen
Spielberg , Hr . Rittmeister , Berlin
Spies , Fr , Speyer
Stam , Frl , Weilburg
Steinberg , Hr . Stud,
Steinrück , Fr , Kladau
Ströter , Hr . Fabr . m . Sohn , Barmen
Supiran , Hr , Herxheim
Swarte , Hr . Kfm , Haag
Tanneberg , Frl , Diez
Ullrich , Hr . Rent . m . Fr , Stettin
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Vogel , Hr . Dr . med . m . Fr , Bad Wildungen ^ ptjVopelius , Fr , Sulzbach (Saar)
Weber , Fr , Witten
Weiller . Hr . Kfm , Herxheim
Weisehedel , Hr . Kfm , Feuerbach
Weppler , Hr , Neustadt a . H.
Wertheimer , Hr . Kfm , Strassburg
Wiesang , Hr . Kfm . m . Fr , M .-Gladbach
Will , Hr , Köln
Wimmer , Hr . m . Fr , Neuss
Wolff , Frl , Loschwitz
Wolfertz , Fr , Ohligs
Wumaeker , Hr . Kfm , Düsseldorf
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VI Kaiser Friedrich -Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle BMderarK(
Badhaus I.R0f1!sn
Trinkkur an der

Schalter
geöffnet

von
8—6 Uhr.

Bankkommandite CARL KOCH & Co-
fKommandite der* Deutschen Effecten - und Weohsel -Bank , Frankfurt am Main.)

Mainz -A. Wiesbaden
Bahnhofstrasse 3.

Telephon 600, 4433, 4434
Wiihelmstrasse 48 (Hotel Kaiserbad, Cats Lehmann)

Telephon 5829 und 5830.

Erlediguüg sämtl . bankmäßigen Geschäfte , Umweclislung fremder Geldsorten , Kreditbriefe.
+ Change + BSrsenausführungen * Exchange *
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Detektei Zukunft M'
Langgasse 28 |30

Haus I.
Wiesbaden Telephon 566

Ranges, Zentrale Berlin
Zweigg . Mamburg , München , Stettin , Köln,

Frankfurt a . M ., Wiesbaden
Durch Interessengemeinschaft vorteilhaft in Ausführlichkeit und Preis bei

Aufträgen in Beobachtungen, Ermittelungen, Bewadiungen, Auskünften.

Walhalla-Lichtspiele.
Der neueste Film

mit Lotte Neumann:

Moj.
Tragödie in 5 Akten von Hans

Hoffensthal.

Regie : Rud . Biebrach.

Ep,  Sie und der Dackel.
Schwank in 3 Akten.

Leo Penkert.
(Ufa -Film .)

HOTEL u. BADHAUS SPIEGEL
Hm Hodibrunnen Kranzplatz 10
Grosses , luftiges Badehaus
:: 10 Badekarten Mark 15.— ::

einschl. Wäsche, Trinkkur und Einzel-Ruheraum.

Saalbau„Taunus“Rambach
Teleph. 1726 Besitzer Attg . StflU . Teleph. 1726

Gut möblierte Zimmer
mit und ohne Pension.

Z Herrlich gelegen mit wunderbarem Ausblick, rzr
Separates Cafe  mit Terrasse«

/ BIumen -Haus \
Tafelobst ®"PafaiAiiat PAUL WARKENTINTafelobst | Goldgasse 1

Blumen-Aussteliung, täglich das Neueste , verbunden
771  mit feiner Binderei.

710

AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS - SCHNEIDEREI

ln- und ausländische Stoffe  am Lager
WIESBADEN

Webergasse 14 Telephon 841

Kinephon-Theater
Taunusstrasse 1 Tel . 140
ßer neueste Courths- Mahler-Film:

DasDramavongiossov
Schauspiel in 6 Akten mit

Grete Hollmann und Magnus Stilter

Der Kammersänger
(Drama in 4 Akten

gespielt von Hanny Weise.
Anfang 4 Uhr.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 3031

Die Herrin der Welt.
II . Teil :

Die Geschichte der
Maud Greegards.

Schauspiel in 6 Akten mit

Miä May und Hans Mierendorf.
Vorzügliches Beiprogramm.
— Anfang 3 Uhr . — —

Eilboten gif!1
1710 Telefliy

ühemehm.
v. Koff, Kiste “ .
Art von u. ^nTrr0\i '\ \P

t ■

Fahrenv .Hol^ jjotWMöbelstücken
perFederrolle -10 J
Mittelstr . 3a-

Monopol"
Wilhelmstr. »

Viggou
Erra f*0

Ober Tiioiesf
Ein Fischerdr» 1

• , r

Ä
Lustiges B« ff
Dornt

KUnstler"u ,ni luKUnsi
Spielzeit

Amtliche Veröffentlichung.
Bektmnlmachu««

Mit - Rücksicht aus die zahlreichen beim französischen liii-
lärqericht erfolgenden Bestrafungen von Gewerbetreibenden
wird nochmals eindringlichst auf die wiederholt, zuletzt am
13. Mai 1919 erlassene Bekanntmachung hingewiesen, wonach
«He Verkaufsgegenstände, die in den Schaufenstern liegen, mit

deutlicher Preisbezeichnung in Mark zu versehen sind, ebenso
alle Waren im Innern der Verkaufsstellen eine entsprechende
Aufschrift tragen müssen.

Gleichzeitig wird auf Artikel 29 der Ordonnanzen Nr . 3
der Hohen Kommissionaufmerksam gemacht, der jedem Handel-
treibenden, Industriellen , Ladeninhaber und allgemein jeder
Person , die öffentlich etwas verkauft, verbietet, an allierle
Militärpersonen oder Beamte Lebensmlllel, Waren oder
Gegenstände irgendwelcher Art zu einem höheren Preise zu ver¬
kaufen, als es dem deutschen Publikum gegenüber üblich ist.

Die Nichlbefolgung dieser Anordnungen̂ ^
Strafen nach sich. Wir ersuchen deshalb
und sonst in Betracht kommende Personen'
eigenen Interesse die erlassenen Vorschr>l>e>
achten.

Wiesbaden, den 8., Oktober 1920.-

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Wüll ^ k.
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